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Diese Schulordnung entstand als Vereinbarung in Zusammenarbeit von Schülern, Eltern und Lehrern.

Wir an der Gesamtschule Freudenberg verstehen uns als eine Schulgemeinschaft. Gemeinschaft bedeutet, dass wir einander respektieren, aufeinander Rücksicht nehmen und (auf)einander achten – egal, ob SchülerIn, LehrerIn, AG-LeiterIN, Hausmeister, Sekretärin, Schulsozialarbeiterin, MitarbeiterIn in der Cafeteria, …

Verantwortung in der und für die Schule
Für die Nutzung aller Räume, des Inventars und der Materialien gilt neben den unten genannten besonderen Regeln, dass alle beteiligten Personen sich so verhalten, dass das gemeinsame Leben und Lernen uneingeschränkt auf Dauer entsprechend unseres Leitbildes stattfinden kann.

In diesem Sinne trage ich eine Verantwortung:

• An der Bushaltestelle…
…muss ich besonders vorsichtig sein. Wir SchülerInnen nehmen Rücksicht aufeinander. Anderen Fahrgästen und dem Buspersonal gegenüber verhalte ich mich vorbildlich. Den Anweisungen der Busbuddys und der Busfahrer leiste ich Folge.

• Fundsachen…
· …finde ich im Sekretariat wieder oder an der Garderobenleiste gegenüber der Cafeteria.
· Wenn ich etwas verloren habe, kann ich bei den Sekretärinnen oder Hausmeistern nachfragen.
· Wertsachen und teure Kleidungsstücke lasse ich besser zu Hause; die Verantwortung hierfür liegt bei mir selbst.

• In den Fachräumen
· Fachräume sind all diejenigen Räume, die nicht als „normales“ Klassenzimmer dienen.
· In den Fachräumen gelten die jeweiligen Regelungen der Fachschaften.

• In den Fluren
· ...gehe ich sorgfältig mit dem Eigentum anderer um. Dies gilt auch für auf dem Flur abgestellte Schultaschen und abgelegte Jacken.
· ... und auf den Treppen renne und drängle ich nicht. Ich vermeide unnötiges Lärmen und nehme Rücksicht auf andere – auch dann, wenn ich warten muss.
· ... halte ich mich nicht auf, sondern nutze in den Pausen den Schulhof und die Pausenhalle, in der Mittagspause auch die Turnhalle, den Ganztags- und den Ruheraum.


• In den Klassenräumen…
... ist während des gesamten Schultages Ordnung zu halten. Dies bedeutet, dass…
· …ich meine zurzeit nicht gebrauchten Materialien in meinem Fach oder meiner Schultasche verstaue. Dies gilt im Besonderen für den Fall, dass andere Schülergruppen einen Klassenraum in nachfolgenden Unterrichtsstunden nutzen (auch AGs, Kurse). 
· …ich die Materialien anderer achtsam behandle bzw. sorgfältig beiseitelege. Dies gilt im Besonderen auch für die Schulbücher, die mir die Schule zur Verfügung gestellt hat.
· …ich meine Jacke an der dafür vorgesehenen Garderobe oder wie mit dem Klassenlehrer besprochen aufhänge.
· …wir die Sitzordnung nur im Unterricht auf Anweisung verändern.
· …der Tafeldienst am Ende jeder Unterrichtseinheit die Tafeln wischt.
· …ich meinen Müll ordnungsgemäß in die dafür vorgesehenen Mülleimer entsorge.
· …der Klassendienst abschließend den Klassenraum fegt (5 Minuten vor Schulschluss).
· …Fenster nach Unterrichtsschluss geschlossen und Stühle hochgestellt sind.
· …ich keine Glasflaschen oder andere leicht zerbrechliche Gefäße mit in die Schule bringe. Als Getränke im Klassenraum sind Wasser oder ungesüßter Tee vorgesehen.

• In der Schülerbibliothek/ Lernzentrum
· Ich halte mich an die ausgehängte Regelung der Schülerbibliothek.
· Die Schülerbibliothek steht allen Schülern zur Verfügung, die ausleihen, lesen und studieren.
· In der Schülerbibliothek halte ich Silentium, d. h. ich verhalte mich ruhig und störe andere nicht durch Reden und Herumlaufen.

• Mensa / Cafeteria
· Ich leiste den Anweisungen des Mensa- und Aufsichtspersonals Folge.
· Ich beachte die gesellschaftlich üblichen Tischsitten. Das schließt ein, dass ich mich in angemessener Lautstärke unterhalte, mein benutztes Geschirr auf den Geschirrwagen räume, meinen Müll ordnungsgemäß entsorge und grobe Verunreinigungen beseitige.
· Oft sind die Augen größer als der Magen. Um unnötige Lebensmittelverschwendung zu vermeiden, lasse ich mir nur eine dem Appetit angemessene Menge geben – ich kann mir einen Nachschlag holen.
· Ich betrete und verlasse die Mensa / Cafeteria gesittet, ich drängle und schubse nicht. Dazu nehme ich evtl. auch kurze Wartezeiten in Kauf.

• [Oberstufe – noch nicht berücksichtigt]

• Pausen

In den kleinen Pausen...
· ...kann ich, falls nötig, den Unterrichtsraum wechseln.
· Ich nutze diese Pausen dazu, meine Unterrichtsmaterialien für die nächste Stunde zu holen bzw. die nicht mehr benötigten Materialien wegzuräumen oder auch dazu, etwas zu essen oder zu trinken.
· Außer zum Raumwechsel verlasse ich den Klassenraum nicht. Für Toilettengänge nutze ich möglichst die großen Pausen.
· Der Milchautomat steht jedoch ausschließlich in den großen Pausen zur Verfügung.

Große Pausen
· Die großen Pausen dienen der Erholung – also nehme ich Rücksicht auf das Ruhebedürfnis meiner MitschülerInnen.
· In den großen Pausen halte ich mich nur in den dafür vorgesehenen Bereichen auf: Pausenhalle, großer Schulhof sowie Schülerbibliothek.
· Nur in den großen Pausen nutze ich den Milchautomaten. Leere Milchtüten bringe ich in die Cafeteria zurück.

Mittagspause/ Offenes Angebot
· In der Mittagspause kann ich die Pausenhalle und die beiden Schulhöfe inkl. aller Freizeitmöglichkeiten sowie beaufsichtigte Fachräume frei zu nutzen.
· -Wenn ich in der Mittagspause die Turnhalle nutzen möchte, muss ich Hallenschuhe tragen. In Straßenschuhen oder auf Socken darf ich nicht in der Turnhalle spielen.
· Ich halte mich nicht im Durchgang zur Aula, in den Umkleideräumen oder den Toiletten auf.

• Nichtraucherschutz
Auf dem gesamten Schulgelände und im Gebäude ist das Rauchen verboten.

• Schwerwiegende Regelverstöße…
…werden sofort verfolgt und in der Regel mit Schulordnungsmaßnahmen geahndet. Dazu gehört beispielsweise...
· ...die Benutzung von Laserpointern; sie werden eingesammelt.
· ...das Tragen von Kleidungsstücken, die durch Aufschriften oder Abbildungen andere beleidigen.
· ...das Mitbringen von Alkohol und Drogen.
· ...das Mitbringen von Waffen und waffenähnlichen Gegenständen.
· ...das Anfertigen von Bild- und/oder Tonaufnahmen ohne Zustimmung des/der Aufgenommenen.

• Schulfremde Personen
· Ohne Erlaubnis der Schulleitung dürfen sich keine Besucher im Schulgebäude oder auf dem Schulgelände aufhalten. Wenn ich schulfremde Personen auf dem Hof oder im Gebäude antreffe, melde ich sie einer Aufsichtsperson. Wer den Schulfrieden stört, erhält Hausverbot und muss mit einer Anzeige wegen Hausfriedensbruchs rechnen.

• Schulhof
· Als SchülerIn der Sek I verlasse ich das Schulgelände während meiner Unterrichtszeiten nicht, es sei denn, es liegt eine schriftliche Ausnahmegenehmigung in Einverständnis zwischen Schulleitung und Eltern / Erziehungsberechtigten vor.
· Ich nutze Freizeit- und Sportgeräte unter Berücksichtigung unseres Leitbildes ausschließlich an den dafür vorgesehenen Plätzen.
· Beim Spieletonnendienst kann ich Bälle, Springseile und andere Spielgeräte ausleihen. Diese gebe ich in einwandfreiem Zustand zurück oder komme für den entstandenen Schaden auf.
· Bezüglich der Nutzung der Spielgeräte verhalte ich mich fair und spreche mich gegebenenfalls mit den anderen SchülerInnen ab.
· Das Werfen von Schneebällen und gefährlichen Gegenständen ist untersagt, ebenso wie das Präparieren sowie Rutschen auf glatten Flächen.
· Zum Schulhof gehören nur die gepflasterten Flächen und angelegten Wege, alle bepflanzten Flächen nicht. Bäume und Büsche werden nicht beschädigt.

• Sekretariat und Verwaltung…
· …sind für mich im Regelfall nur zu den Pausenzeiten zugänglich.
· Alle schulischen MitarbeiterInnen – das sind neben den LehrerInnen auch die Sekretärinnen, die Hausmeister, alle BetreuerInnen und die Schulsozialarbeiterin – sind berechtigt, mir Anweisungen zu erteilen.
· Ich weiß, dass auch Lehrer eine Pause nötig haben. Daher beschränke ich Anfragen an das Lehrer- und die Stufenteamzimmer jeweils auf die letzten fünf Minuten der Pausen und suche sie nur in dringenden Fällen auf, die nicht bis zur nächsten Unterrichtsstunde warten können.

• Toiletten…
· …halte ich sauber und hinterlasse sie so, wie ich sie vorfinden möchte.
· Den Anweisungen des Toilettendienstes leiste ich Folge.
· Werden Toiletten beschädigt oder stark verunreinigt, werden sie vorübergehend geschlossen.

• Umgang mit elektronischen Medien
· Mein Handy/Smartphone sowie elektronisches Spielzeug (das beinhaltet auch MP3-Player und vergleichbare Geräte) lasse ich während der gesamten Schulzeit ausgeschaltet (aus, nicht stumm!) und in meiner Tasche.
· Bei Verstoß gegen diese Regelung werden meine Eltern/Erziehungsberechtigten informiert. Im Wiederholungsfall kann es dazu kommen, dass meine Eltern/Erziehungsberechtigten das Handy/Smartphone in der Schule abholen müssen.
· Wenn ich zu Hause anrufen muss, kann ich dies vom Sekretariat aus tun.
· Auch über die Schule hinaus nehme ich meine Verantwortung gegenüber allen Schulmitgliedern wahr und achte auf Umgangsformen (z.B. in Klassenchats).

• Unterricht 

Unterrichtsverhalten
· Mein Verhalten im Unterricht entspricht der jeweiligen Sozialform und den Unterrichtsmethoden.
· Es liegt in der Verantwortung aller Beteiligten, auf die Einhaltung der jeweiligen Verhaltensregeln zu achten.



Unterrichtszeiten

	1.Stunde
	7:35 Uhr - 8:20 Uhr

	2. Stunde
	8:20 Uhr - 9:05 Uhr

	1. große Pause
	9:05 Uhr – 9:25 Uhr

	3. Stunde
	9:25 Uhr – 10:10 Uhr

	4. Stunde
	10:13 Uhr – 10:58 Uhr

	2. große Pause
	10:58 Uhr – 11:13 Uhr

	5. Stunde
	11:13 Uhr – 11:58 Uhr

	6. Stunde
	12:00 Uhr – 12:45 Uhr

	Mittagspause / offenes Angebot
	12:45 Uhr – 13:45 Uhr

	7. Stunde
	13:45 Uhr – 14:30 Uhr

	AG-Zeiten
	14:30 Uhr – 16:00 Uhr



• Vor dem Unterricht…
…betrete ich die Schule entweder durch den Haupteingang oder den Eingang vom kleinen Schulhof aus und begebe mich in die Pausenhalle. Ab 732 Uhr begebe ich mich zu meinem Unterrichtsraum. Ich trage dazu bei, dass der Unterricht pünktlich beginnt und nicht gestört wird. In die Fachräume und Sporthalle darf ich nur in Begleitung der Lehrkräfte.
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